
NEUJAHRSKONZERT
Lohmar

2015

11:00 Uhr – Einlass 10:00 Uhr
Tickets bei allen bekannten 
VVK-Stellen und

Veranstalter: Kulturamt

Blasorchester Neuhonrath e.V.
Lohmarer Blasorchester 79 e.V.
Ballettschule Im Hofgarten
Musik- und Kunstschule Lohmar
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18. Januar • Jabachhalle Lohmar

Orchestergemeinschaft 
Lohmar – Neuhonrath

Neujahrskonzert Lohmar 2015
Sie gehören seit Jahrzehnten zu den Garanten für ein aktives und 
hochwertiges Kulturleben in Lohmar. Nun gestalten sie mit dem  
1. Lohmarer Neujahrskonzert erstmals eine große gemeinsame  
Veranstaltung. Unter dem Motto „Willkommen 2015“ bieten die 
Orchestergemeinschaft und die beteiligten Schulen ein musi­
kalisches Feuerwerk von höchstem Unterhaltungswert. 

Sonntag, 18.01.2015, 11:00 Uhr Jabachhalle Lohmar
Einlass 10:00 Uhr

Tickets bei allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
10,00 € im VVK, 12,00 € an der Tageskasse.
Schüler/Jugendliche bis 18 Jahre haben freien Eintritt.

Veranstalter: Kulturamt

www.Lohmar.de



Blasorchester Neuhonrath e.V.
Das Blasorchester Neuhonrath e.V. wurde 1952 von acht unternehmungslustigen jungen Männern 
der katholischen Pfarrjugend gegründet. So bildeten dann auch anfänglich kirchliche Anlässe 
den musikalischen Schwerpunkt. Seit Anfang der 60er Jahre arbeitet unser Verein ausschließlich mit 
Profimusikern am Dirigentenpult. Das führte zu einer kontinuierlichen Steigerung der musikali­
schen Leistungsfähigkeit und des musikalischen Spektrums und nicht zuletzt zu bemerkenswerten 
Erfolgen bei Orchesterwettbewerben auf Landes- und Bundesebene. Dank der qualifizierten und 
engagierten Stabführung von Thomas Zerbes hat sich unser Orchester – als eines der ganz 
wenigen Höchststufenorchester in NRW – inzwischen in der höchsten Leistungsstufe etabliert 
und wurde auch beim diesjährigen Landesmusikfest in Soest mit „sehr gut“ bewertet.

Diese erfreuliche Entwicklung ist nicht nur an dem großen, überregionalen Zuspruch bei 
unseren Konzerten abzulesen, sondern auch daran, dass über die Jahrzehnte aus unseren Reihen 
bereits mehrere Profimusiker hervorgegangen sind, die ihr Hobby zum Beruf gemacht haben. 
Zurückzuführen ist das vor allem auch auf unsere nachhaltige Nachwuchsförderung, auf die 
der seit 1999 amtierende Dirigent Thomas Zerbes einen ganz besonderen Schwerpunkt legt. 
Unter seiner Leitung entwickelte sich aus einer kleinen Gruppe musikinteressierter Jugendlicher 
ein hoch motiviertes und leistungsstarkes knapp 40-köpfiges Nachwuchsorchester mit Musikern 
im Alter zwischen 8 und 18 Jahren. Längst ist es zu einem unverzichtbaren Fundus für unsere 
zukünftige Entwicklung geworden. Inzwischen sind wir über 100 aktive Musikerinnen und 
Musiker, denn auch das Hauptorchester ist mit rund 60 Aktiven nahezu umfassend besetzt.
Wir proben dienstagabends von 19:30 bis 22:00 Uhr und oft auch sonntagvormittags von  
9:30 bis 12:00 Uhr. Das Jugendorchester regelmäßig dienstags von 18:10 bis 19:10 Uhr. 

Unser Repertoire deckt das gesamte Spektrum moderner, sinfonischer Blasorchester ab: ob 
traditionell oder sinfonisch, von Musical bis Jazz, von Choral bis Rockmusik – für jeden Musikge­
schmack und für jeden Anlass ist etwas dabei. Der Konzertvorbereitung und Geselligkeit dienen 
u.a. zweitägige Probeseminare, bei denen wir uns meist in eine Jugendherberge zurückziehen. 
Für die Mitglieder veranstalten wir auch regelmäßig mehrtägige Konzertreisen, oft in Verbin­
dung mit Wertungsspielen.

Den erforderlichen Unterhalt erwirtschaften wir mit unseren Konzerten im Mai und November 
im „Forum“ Wahlscheid sowie mit Auftritten bei Traditionsveranstaltungen in unserer Region wie 
Kirmes, Pfarrfeste, Prozessionen, Martinszüge, Weihnachtsmärkte und Karnevalsumzüge. Gerne 
geben wir auch Gastspiele bei festlichen Veranstaltungen und besonderen Anlässen aller Art. Das 
Orchester ist seit über 30 Jahren ein Stamm-Musikcorps der Blauen Funken im Kölner Rosen­
montagszug. Bislang erheben wir keine Mitgliedsbeiträge, daher sind uns Förderer, Spender 
oder Sponsoren umso willkommener!

Kontakt: Frau Caret Hennig – 1. Vorsitzende, E-Mail: vorstand@bo-neuhonrath.de

Lohmarer Blasorchester 79 e.V.
Das Lohmarer Blasorchester, 1979 aus der Taufe gehoben, hat seinen Tätigkeitsschwerpunkt in 
Lohmar-Ort und den südlichen Stadtbezirken von Lohmar. Unser Verein hat sich der modernen 
und konzertanten Blasmusik verschrieben; das heißt, wir sind nicht auf eine bestimmte Musik 
festgelegt, sondern praktizieren die verschiedensten Musikstile und -richtungen. Dies umfasst 
nahezu alles, was mit einem solchen Ensemble von engagierten Hobbymusikern spielbar ist, 
von der Klassik bis zum Pop, von der traditionellen Blasmusik bis zum Musical und Swing, 
von geistlichen Chorälen bis hin zu Karnevalshits, vom kleinen Geburtstagsständchen bis zum 
jährlichen „Großen Frühjahrskonzert“ in der Jabachhalle. Unsere Auftrittsorte sind nicht nur 
Lohmar und die nähere Umgebung: Wir besuchten auch bereits alle Partnerstädte Lohmars im 
In- und Ausland (Sachsen, Frankreich, Portugal, Polen) und haben dort unsere musikalische 
„Visitenkarte“ abgegeben.

Ein besonderes Augenmerk liegt auf der Entwicklung von Nachwuchsmusikern: So führen wir 
regelmäßig Projektstunden an den Lohmarer Schulen durch, werben durch Präsentationen in 
der Öffentlichkeit für unseren Verein und bieten verschiedene Hilfen beim Erlernen von Blas­
musikinstrumenten. Dazu betreiben wir unser „Aufbauorchester“, ein Forum, in dem Jüngere 
(und auch Ältere) die ersten Erfahrungen im musikalischen Zusammenspiel (nach erfolgreichem 
Instrumental-Einzelunterricht) sammeln können. Neue Mitspieler sind jederzeit willkommen.

Die beiden Ensembles des Lohmarer Blasorchesters werden seit rund 15 Jahren durch unseren 
Dirigenten Michael Tappert geleitet, der mit außerordentlichem Einsatz und hoher sozialer Kom­
petenz die musikalischen Geschicke des Vereins lenkt.

Unser Credo ist, dass das Musizieren bei allem angestrengten Proben viel Freude und Spaß 
machen soll, nicht nur dem Publikum, sondern genauso unseren Musikern. Daher schauen wir 
mit Absicht über den „Tellerrand“ der eigentlichen Bläsermusik hinaus und organisieren von Zeit 
zu Zeit gemeinsame Projekte und Aufführungen mit anderen Gruppen, Vereinen und Solisten. 
Dies sorgt für willkommene Abwechslung und kommt gut bei allen Beteiligten an.
Wir verstehen uns als einen wichtigen Teil des Lohmarer Kulturlebens und präsentieren uns 
daher gerne in der Öffentlichkeit: So umrahmen wir viele offizielle Feiern der Stadt Lohmar und 
anderer Veranstalter, sind gern gesehene Gäste bei kirchlichen Anlässen und sonstigen Festen.

Auch zu den anderen Musikvereinen der Region haben wir ein gutes musikalisch-kamerad­
schaftliches Verhältnis. So ergänzen wir uns dank des größtenteils unterschiedlichen Repertoires 
bestens mit dem anderen Blasorchester des Stadtgebietes, dem Blasorchester Neuhonrath, und 
es freut uns sehr, das Neujahrskonzert 2015 gemeinsam mit diesen geschätzten Musikerkollegen 
durchführen zu können.

Nähere Informationen zum Verein und zum Mitmusizieren: www.Lbo79.de



 Programm
Einzug der Gäste (aus der Oper Tannhäuser) 	
Richard Wagner/Arr. Peter Züll

Palladio
Karl Jenkins

Arsenal Konzertmarsch
Jan van der Roost

The Second Waltz
Dimitri Schostakovitsch/Arr.André Waignein

Milonga del Angel
Astor Piazzolla/Adaption Leo Brouwer
Gitarre: Simon Kollecker 

Pirates of the Caribbean
Hans Zimmer/Arr.Ted Rickets

Champagner Galopp
Hans Christian Lumbye/Kurt Sorbon

PAUSE

Willkommen 2015

On the trail of the Pink Panther
Henry Mancini /Arr.Paul Leenhouts
Blockflötenquintett:
Sophie Berke, Ines Büscher, Christiane Mehling, Lara Schmidt, Anke Schulte 

Florentiner Marsch
Julius Fucik/Arr. Hartmann

Slavonic Dance: Sousaka 
Antonin Dvorak

Holzschuhtanz (aus der Oper Zar und Zimmermann)	
Albert Lortzing/Arr.Otto Wagner

Waltzing with Strauss
Johann Strauss/Arr. W. Kalschung

Impromptu cis-moll
Frédéric Chopin
Klavier: Karol Rygiel

Highland Cathedral
Michael Korb/Uli Roever/ Arr.Siegfried Rundel

Foto: Frank Kremer



Mitten im Zentrum von Lohmar zeichnet 
sie sich für ihre persönliche Atmosphäre 
und gute Qualität in der Ausstattung und 
fachlichen Kompetenz aus. Seit 20 Jahren 
leitet Frau Doris Schuster-Weber die erfolg­
reiche Ballettschule, die bereits über die 
Grenzen von Lohmar hinaus bekannt ist. Auf 
den Stadtfesten und Kulturveranstaltungen 
in Lohmar gibt es immer schon schöne 
Darbietungen.

Doris Schuster-Weber hat ihre Ausbildung 
an der Else Lang Schule in Köln absolviert 
und dann zahlreiche Fortbildungen in 
New York, Havanna, Paris, London, Köln, 
Bielefeld, Saarlouis u.v.a. bei internationalen 
Dozenten im Bereich Ballett, Kindertanz, 
Jazz und Modern Dance sowie Step Dance 
und Salsa. Sie blickt bereits auf eine 
30-jährige Erfahrung als Pädagogin zurück.

Viele warten immer schon voller Spannung 
auf die schönen Aufführungen, die von 
allen Tänzern und Tänzerinnen durch die 
Ballettschule Im Hofgarten auf die Bühne 

gebracht werden. Zuletzt erst die wunder­
schöne Aufführung „Peter Pan“ in der 
Jabachhalle in Lohmar.

Die Ballettschule Im Hofgarten ist Koope­
rationspartnerin der Musik- und Kunstschule 
der Stadt Lohmar.

„Tanzen ist träumen mit den Füßen“

www.ballettschule-im-hofgarten.de
Tel.: 0 22 46-35 26

Mit einer Handvoll Schüler und wenigen 
Lehrern startete 1974 die Musikschule der 
Stadt Lohmar. Nach nunmehr 40 Jahren 
kann man von einer Erfolgsgeschichte 
reden. 1988 wurde der Musikunterricht 
durch einen gut besuchten Kunstzweig 
ergänzt. Seit 2013 gehört die Sparte 
„Brauchtum“ zum Angebot. Interessierte 
Jugendliche können rheinische Mundart 
ebenso wie Bühnenpräsentation erlernen. 

Zurzeit besuchen 750 Schülerinnen und 
Schüler die Musik- und Kunstschule. Sie 
werden von 27 kompetenten und enga­
gierten Lehrkräften unter der Leitung von 
Marlies Müller-Reuter unterrichtet. 

Die jüngsten Teilnehmer im Musikgarten 
sind gerade einmal 6 Monate alt und  
nach oben gibt es keine Altersgrenze, so 
besuchen auch über 70-jährige unseren 
Unterricht. Zum Fächerkanon gehören 
neben Gesang- und Instrumentalunterricht 
die Früherziehung ebenso wie Rockbands, 
Kammermusikensembles, Sambagruppe 

und Chor. Bildnerisch kreativ können sich 
Interessierte in Früherziehung, Grund­
ausbildung und künstlerischem Gestalten 
verwirklichen. 

Zahlreiche Ausstellungen und Konzerte geben 
Gelegenheit, die Ergebnisse der Öffentlich­
keit zu präsentieren. 

Nicht nur bei eigenen Veranstaltungen sind 
unsere jungen Musikerinnen und Musiker zu 
hören, sie werden auch häufig eingeladen, 
verschiedenste Anlässe musikalisch zu um­
rahmen. Schließlich ist die Musikschule für 
ihre Qualität bekannt. Regelmäßig nehmen 
etliche junge Menschen erfolgreich an 
Wettbewerben teil, in den letzten Jahren 
stellten wir sogar mehrmals Bundessieger 
bei „Jugend musiziert“.

www.mks-Lohmar.de
Tel.: 0 22 46-915 92 28

Die Ballettschule Im Hofgarten Musik- und Kunstschule der Stadt Lohmar


